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28. Februar 
 
 

8│2016 
 
 
 
Liebe Mitchristen, 
 
kennen Sie das? Einen unbeschreiblichen Moment, der 
alles verändert, der Sie verändert, ganz unerwartet, leise 
und doch vehement? Den Augenblick, dem man am 
liebsten mit Goethe zurufen möchte: „Verweile doch, du 
bist so schön“ - das Erleben eines Sonnenaufgangs in 
der Einsamkeit, der Moment des Ankommens am Gipfel-
kreuz nach einer Bergwanderung, der Duft einer Erinne-
rung, das Umarmen eines lieben Menschen. Sie ist im-
mer da, die Sehnsucht des Menschen am Festhalten, 
dieser leuchtenden Augenblicke des Lebens. Und doch 
können wir die Zeit nicht anhalten, so sehr wir uns auch 
manchmal danach sehnen. 
Ähnlich ist es den Jüngern Jakobus, Johannes und Pet-
rus gegangen, die mit Jesus auf einen Berg gehen. Dort 
haben sie ein Erlebnis. Das Lukasevangelium berichtet 
von einer Verwandlung, der Verklärung Jesu: Die Jünger 
„sehen Jesus in strahlendem Licht“ und „zwei Männer, 
die bei ihm standen“. Petrus reagiert eigenartig. Er er-
kennt in den zwei Männern die Propheten Mose und Elija 
und sagte zu Jesus: „Meister, es ist gut, dass wir hier 
sind. Wir wollen drei Hütten bauen, eine für dich, eine für 
Mose und eine für Elija. Er wusste aber nicht, was er 
sagte“. 
Mit den Propheten Elija und Mose treffen in dem Moment, 
in dem sie erscheinen, eine sichtbare und eine unsicht-
bare Welt aufeinander. Petrus spürt in diesem Moment 
den starken Wunsch des Verweilen-Wollens in diesem 
besonderen Augenblick. Ich glaube, er spürt ganz intuitiv 
diesen in strahlenden Licht getauchten Jesus, als den 
Augenblick der Erfüllung, der Sehnsucht nach Unterbre-
chung des Alltags. Sein Vorschlag drei Hütten zu bauen 
ist sein Versuch diesen besonderen Moment der Herrlich-
keit, der außerhalb jeder Zeit- und Raumvorstellung 
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steht, trotzdem festzuhalten und wie ein Haus für alle Ewigkeit zu fundamen-
tieren. Noch während er spricht, ertönt eine Stimme aus einer Wolke: „Das ist 
mein auserwählter Sohn, auf ihn sollt ihr hören“. Es muss den Jüngern schnell 
klar gewesen sein, dass die Verklärung ein nicht ausschließlich schönes Ber-
gerlebnis war, dass man wie ein Foto festhalten und bei Bedarf anschauen 
kann. Verklärung beansprucht das ganze Leben des Menschen, weil Jesus 
Gottes Sohn ist und wie wir Mensch. Auf ihn sollen wir hören. Er fordert uns 
auf, gemeinsam mit ihm den alltäglichen Weg zu gehen, er lässt uns mit dem 
Bergerlebnis erahnen wie strahlend das ewige Leben am Ende dieses Weges 
für uns sein wird. Das ist es, was Jesus schon vorab seinen engsten Vertrau-
ten offenbart: Das Bergerlebnis wird damit zu einem vorweg genommenen 
Ostererlebnis. 
Wenn es uns gelingt auf diesem Weg ein Stück dieses Berges der Verklärung 
in uns zu tragen und strahlen zu lassen, dann kann das Bergerlebnis in unse-
ren Alltagssituationen und Problemen sowie in unserem Gegenüber aufblitzen 
und aufleuchten und damit unserem Lebensweg eine Richtung der Hoffnung 
geben. 
 
 
Ihre Ute Trimpert 
Gemeindeassistentin 

 

„Das ist mein auserwählter Sohn, auf ihn sollt ihr hören“ 
Lk 9, 35 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 20. Februar – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als JG für Wilhelm Litzka; JG für Ulrich Brenig; für Heinrich 

Hörnig und Eltern; für die LuV der Fam. Wurst-Marklewitz; für Lo-
renz Schneider, Anna Jeworrek verw. Schneider sowie für den 
Schüler Walter Schneider und Ehel. Karl-Josef und Helene 
Kündgen 

Sonntag, 21. Februar – 2. Fastensonntag – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Gen 15,5-12.17-18  L2: Phil 3,17-4,1  Ev: Lk 9,28b-36 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, für die Fam. Hardt und Unkelbach; für 
Willi Piel 

09.30   Pe Messe für Theo Deuster und für Rudolf und Katharina Raeder und 
Tochter Anneliese; für Mieczyslaw Gorski; für Helga Birner 

11.00   Ma Messe als JG für Siegfried Riesenkönig und für Fam. Kerzmann-
Nücken und Ley; für Hans-Peter Hardy in besonderer Meinung; für 
Peter Brenner und als JG für Christine Brenner; für Ehrenfried 
Schmitz und für die Verst. der Fam. Schmitz-Viehweider 

11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf, für Paul 
Görlitz, Sohn Richard, Eltern und für die LuV der Fam.; für Genaro 
Paz, Yolanda Paz und Rico Potenciano 

18.00   Ja Messe, mitgestaltet von Querbeat mit anschl. Gemeindetreff, 
als 1. JG für Hubert Wiktorin und für die LuV der Fam. 

18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 22. Februar – Kathedra Petri 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 
20.00   Jo Zeit der Stille 
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Dienstag, 23. Februar 

06.15   Ja Laudes 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als JG für Peter Latz, Eltern und für Hans Meyer 
11.00   Ma WortG für die KiTa St. Josef und St. Maria 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 24. Februar – Hl. Matthias, Apostel 
08.00   Kl Messe in besonderer Meinung; StM für Ehel. Peter Beissel und 

Therese geb. Müller, deren verst. Kinder und für Jakob Beissel 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe für die Verst. des Monats Februar der vergangenen 10 

Jahre; StM für Johann Leopold Willems und Angeh. 

Donnerstag, 25. Februar 
06.15   Ja Laudes 
08.00   Mi SchulM 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
10.00   Jo Exequien für Dr. Magnus Ditsche 
11.00   MK Kreuzwegandacht 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung, für die Verst. des Monats Februar der 
vergangenen 10 Jahre 

18.00   Jo Kreuzwegandacht gestaltet von der kfd 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 26. Februar 
09.00   Jo WortG für Frauen, anschl. gemeinsames Frühstück 
10.30   Pe Exequien für Elisabeth Rösgen geb. Nemann, anschl. Urnenbei-

setzung 
14.00   Ja Exequien für Heinrich Josef Schäfer, anschl. Urnenbeisetzung 
17.00   Kl Messe 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe für Hildegard Mick 
20.00   Pe Abendgebet in der Fastenzeit 

Samstag, 27. Februar – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Pe Tauffeier für Pauline Sophia Hoppe-Mai 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM für Fam. Kelz-Schmidt; für Ludwig Felten und für die LuV der 

Fam. 
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Sonntag, 28. Februar – 3. Fastensonntag – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Ex 3,1-8a.13-15,1  L2: Kor 10,1-6.10-12  Ev: Lk 13,1-9 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche als JG für Paul Micudaj 
09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück, für Wilhelm und 

Anna Dahmen und verst. Angeh. 
11.00   Ja Familienmesse mitgestaltet von der KiTa St. Jakobus d. Ä., 

als JG für Christine Koll geb. Ulrich und Ferdinand Koll und verst. 
Angeh. 

11.00   Ma Messe entfällt! 
11.00   Mi Messe als SWA für Heinrich Hopman; JG für Hans Lülsdorf und 

für die LuV der Fam. Lülsdorf und Dresen; für die verst. Gertrud 
Schwermer und für die LuV der Fam. Schwermer und Ludes-Hil-
gert; für die LuV der Fam. Rau, Schmidt und Filipp; für die LuV der 
Fam. Helou und Becker; für Eugen Hensel 

14.00   Ma Tauffeier für Raphael Karl-Josef Schumacher 
18.00   Ja Messe entfällt! 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe für Günter Zavelberg und für die Fam. Nettekoven, Brungs 

und Zavelberg; für Maria Kulinska und Helene Klee und verst. Angeh. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 
 

LUFTSCHLANGEN VERBRANNT UND DIE FASTENZEIT EINGELÄUTET 
ASCHERMITTWOCH BEI DEN KINDERN DER JAKOBUS-KITA ERSDORF 
 
Am Aschermittwoch empfingen die Kinder der Jakobus-Kita in der Ersdorfer 
Pfarrkirche das Aschenkreuz. Nachdem sie sich mit dem Fasten und Verzich-
ten befasst hatten, verbrannten sie die Luftschlangen als Zeichen dafür, dass 
die jecken Tage beendet und die Fastenzeit begonnen hat. 
 
 

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/6/62/Misereor_Logo.svg/2000px-Misereor_Logo.svg.png
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

Liebe Jugendliche, 
am 19. November 2016 wird in Meckenheim das Sakrament der Firmung ge-
feiert. Für diese Feier gibt es eine entsprechende Zeit der Firmvorbereitung. 
Hier gibt es die Möglichkeit, sich mit anderen Jugendlichen über den Glauben, 
die Kirche und alle damit verbundenen Themen und Fragen auszutauschen 
und gemeinsame Erfahrungen zu machen. Bei einem ersten Treffen möchten 
wir Dir vorstellen, was wir geplant haben. Wenn Du Interesse hast, komm doch 
einfach vorbei:  

 
Samstag, 27. Februar von 14.00 – 17.00 Uhr 

im Pfarrsaal St. Johannes der Täufer in Meckenheim 
(Eingang Adolf-Kolping-Straße, neben der Bücherei) 

 
Franz-Josef Steffl, Pfarrer 
02225/14688 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 
 

Franziska Wallot, Pastoralreferentin 
02225/7035804 | 0151/46608681 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

********************** 
 

KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

Die kfd St. Johannes d. T. lädt ein:  
 

am Freitag, 26. Februar um 09.00 Uhr (Pfarrkirche) 

ZUM WORTGOTTESDIENST FÜR FRAUEN IN DER FASTENZEIT 

Beim anschließenden gemeinsamen Frühstück  im Jugendheim ist Gelegen-
heit zum Austausch und zum Gespräch.   

********************** 

 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am Mitt-
woch, den 24. Februar 2016 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 

 Abendgebet in der Fastenzeit 
Herzliche Einladung zum Abendgebet in der Fastenzeit freitags um 20.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Petrus. 

********************** 

mailto:franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de
mailto:franziska.wallot@kirche-meckenheim.de
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FEIER DES MORGENLOBS – LAUDES UND GANG UM DEN LAACHER SEE 
Der Montag der Karwoche, 21. März 2016 lädt ein zum Morgenlob im Kloster 
Maria Laach und zum meditativen Gang um den See. 
Treffpunkt ist um 04.45 Uhr der Parkplatz der Bücherei St. Johannes d. T. 
(Adolf-Kolping-Straße). Die Laudes beginnt um 05.30 Uhr in der Klosterkirche. 
Das Frühstück findet um 09.00 Uhr statt; bitte dafür 5 € mitbringen. Gegen 
11.00 Uhr ist die Rückkehr in Meckenheim. 
Anfahrt mit Privatwagen, Mitfahrgelegenheit ist möglich. Wer direkt nach Ma-
ria Laach fährt, möge das bitte bei der Anmeldung angeben. 
Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten. Anmeldeschluss ist der 15. März 
2016. 
Anmeldung: Diakon Lux, Tel. 7099222, michael.lux@kirche-meckenheim.de 
oder im Pastoralbüro, Tel. 5067, pfarramt@kirche-meckenheim.de 

********************** 

KIRCHE IM DIALOG – BARMHERZIGKEIT 
PASTOR DR. REINHOLD MALCHEREK 
Papst Franziskus hat für die ganze Weltkirche ein außerordentliches „Heiliges 
Jahr der Barmherzigkeit“ ausgerufen, das symbolisch mit der Öffnung einer 
besonderen Tür am Petersdom in Rom, der „Heiligen Pforte“, am 08. Dezem-
ber eröffnet wurde. Seit dem Jahr 1300 gibt es in der katholischen Kirche Hei-
lige Jahre. Sie sind alle 25 Jahre vorgesehen. Sinn eines Heiligen Jahres ist 
die Einladung, die Beziehung mit Gott zu erneuern und dies in der Beziehung 
zu den Mitmenschen sichtbar werden zu lassen; Gott als der Geber alles Gu-
ten ermutigt auch die Menschen zu entsprechendem sozialen Handeln. Nach 
dem letzten „ordentlichen“ Heiligen Jahr 2000 ist das „Jubiläum der Barmher-
zigkeit“ 2015/2016 ein außerordentliches Heiliges Jahr. Die Eröffnung des 
Heiligen Jahres fällt auf den 50. Jahrestag des Abschlusses des Zweiten Va-
tikanischen Konzils. Es ist damit zugleich eine Einladung, das mit dem Konzil 
begonnene Werk fortzuführen. 
Barmherzigkeit sieht den Mitmenschen und tut das Naheliegende. Ganz 
gleich, ob es sich um eine materielle Notlage handelt oder um solidarische 
Unterstützung: Immer geht es um die konkrete Zuwendung. Sie wurzelt in der 
Erfahrung, dass Gott den Menschen barmherzig entgegenkommt. 
Mit dem Heiligen Jahr der Barmherzigkeit rückt Papst Franziskus die Aufmerk-
samkeit auf die Barmherzigkeit Gottes, der alle an sich ziehen will. In der Be-
gegnung mit IHM werden alle zur Barmherzigkeit angespornt. 
Das Thema der Barmherzigkeit liegt Papst Franziskus sehr am Herzen. Dr. 
Malcherek stellt in seinem Vortrag verschiedene Aspekte der Barmherzigkeit 
vor und lädt zum Gespräch darüber ein. 
In Zusammenarbeit mit der Katholischen Öffentlichen Bücherei St. Johannes 
der Täufer und dem Katholischen Bildungswerk Meckenheim. 
Donnerstag, 17. März 2016, 20.00 – 22.15 Uhr 
Familienbildungswerk, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Tel. 02225/922020 

mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de
mailto:Pfarramt@kirche-meckenheim.de
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INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Dienstag, 23.02. 20.00 Caritasausschuss-Sitzung 
 

Donnerstag, 25.02. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

********************** 

FAMILIENMESSE 
Herzliche Einladung zur Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück am 
Sonntag, 28. Februar 2016 um 09.30 Uhr in St. Petrus. Thema: „Das Recht 
ströme wie Wasser“ (Amos 5, 24). 
 
 
 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

********************** 

SENIORENTREFF 
Nicht nur für Senioren 

Herzliche Einladung zum Kaffeetrinken, Erzählen,  
Spielen, Klönen, Singen … 
am Donnerstag, 25. Februar 2016 um 14.30 Uhr 
im Pfarr- und Begegnungszentrum Wormersdorf 

********************** 

http://dvd-fastenaktion.misereor.de/2016/Dokumente/service/Typo_Leitwort_SW.jpg
https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Februar_Monatsvignetten_25528.html?query=monatsvignetten&ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=&Page=2
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HEILFASTEN - ENTSPANNUNG FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE 
Eine Woche lang wollen wir uns miteinander einlassen auf die Erfahrung des 
Heil-Fastens! Jeden Abend von Freitag, 26. Februar bis Freitag 04. März 
2016 treffen wir uns in der Kapelle der Katholischen Pfarrkirche Sankt Jakobus 
d. Ä. um 19.00 Uhr. 
Anmeldung bei Rosemarie Künkler, Tel. 909560 oder einfach am 26.02.2016 
um 19.00 Uhr in der Kapelle sein. 

********************** 

 

 

ÄNDERUNG DER GOTTESDIENSTORDNUNG AM SONNTAG, 28. FEBRUAR 
 
Am Sonntag, 28. Februar 2016 um 11.00 Uhr feiern wir in St. Jakobus d. Ä. 
in Ersdorf eine Familienmesse mitgestaltet von der KiTa St. Jakobus d. Ä. 
 
Die Heilige Messe in St. Martin Wormersdorf wird an diesem Tag nicht um 
11.00 Uhr, sondern um 18.00 Uhr gefeiert. Bitte um Beachtung! 

 

 

********************** 

FAMILIENMESSE 
Herzliche Einladung zur Familienmesse unter Mitwirkung der Kita St. Jakobus 
d. Ä. am Sonntag, 28. Februar 2016 um 11.00 Uhr in St. Jakobus d. Ä. 
Thema: „Früchte am Baum des Lebens“. 

********************** 

ALS COWBOYS UND INDIANER IM ROSENMONTAGSZUG 

ALTENDORF-ERSDORFER SCHÜTZEN FEIERN KARNEVAL 
Das Schützenbrauchtum ist regional sehr verschieden. Zum Brauchtum der 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Ersdorf-Altendorf gehört seit vielen 
Jahrzehnten die Teilnahme am Rosenmontagsumzug des kleinen Doppelor-
tes mit Wagen oder Fußgruppe. In diesem Jahr beteiligten sich die Schützen 
als Cowboys und Indianer am 17-Gruppen-starken Zug, welcher wie viele an-
dere Rosenmontagszüge wegen des schlechten Wetters „auf der Kippe“ 
stand. 
Aufgrund der kurzen Session hatten „die Wagenbauer“ des Vereins nur wenig 
Zeit, doch das Ergebnis konnte sich sehen lassen und die Arbeit wurde be-
lohnt. Pünktlich 30 Minuten vor Beginn des Zuges hörte es auf zu regnen und 
während die Schützen vom Wagen „Kamelle“ warfen, ließen sich die Wolken 
sogar von der Sonne verdrängen – ein rundum gelungener Karnevalszug… 
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INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

********************** 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 23. Februar 2016 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. Un-
sere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, sind 
herzlich eingeladen. 

********************** 

KREUZWEGANDACHT 
Zur Betrachtung des Kreuzweges Jesu laden die Kreuzwegandachten don-
nerstags um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche ein, die von der kfd St. Johannes d. 
T. oder der Kolpingsfamilie gestaltet werden. 
 
Donnerstag, 25.02.: „Der Weg des Herrn von Pilatus bis Golgotha“, 1. Teil, 

Betrachtungen von Dominik Schwaderlapp 
 
Donnerstag, 03.03.: „Der Weg des Herrn von Pilatus bis Golgotha“, 2. Teil, 

Betrachtungen von Dominik Schwaderlapp 
 
Donnerstag, 10.03.: Kreuzweg für Kinder von MISEREOR 

Besondere Einladung an alle Kommunionkinder und 
Kinder mit Eltern und Großeltern 

 
Donnerstag, 17.03.: Kreuzweg, gestaltet von der Kolpingsfamilie 

 

********************** 
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Kinderpassion an Palmsonntag in  

St. Johannes der Täufer 
 

In diesem Jahr wird eine Gruppe von Kindern die Messfeier an Palmsonn-

tag in der Kirche mitgestalten. Die Geschichte Jesu – beginnend mit dem 

Einzug in Jerusalem – wollen wir mit einem Anspiel darstellen. 

Alle Kinder (ab 2. Schuljahr) sind eingeladen, mitzumachen.  

Wir treffen uns zu folgenden Terminen: 

 

26. Februar, 4. März, 11. März, 18. März (freitags) 

jeweils von 15.00 – 16.00 Uhr in der Kirche. 

 

Ich freue mich auf Euer Kommen! 

 

Bei Fragen: 

Franziska Wallot, Pastoralreferentin 

Tel. 7035804 

Franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 

 

 

 

********************** 

SPIELZEUGBASAR – PFARRAUSSCHUSS ST. JOHANNES DER TÄUFER 
Am 12. März 2016 findet in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr ein 
Spielzeugbasar im Pfarrsaal St. Johannes der Täufer, Meckenheim, statt. Dort 
werden ausschließlich Spielzeug, Bücher, Puppenwagen etc. angeboten.  

Der Verkauf erfolgt in Kommission. Anbieter können sich ab 22.02.2016 bei 
Frau Paulig per Mail: angelika.paulig@gmx.de für weitere Informationen 
melden. 20 % des Verkaufspreises sind als Spende für caritative Zwecke in 
unserer Pfarreiengemeinschaft bestimmt! 

********************** 

mailto:Franziska.wallot@kirche-meckenheim.de
mailto:angelika.paulig@gmx.de
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
27.02.2016 – 06.03.2016 erscheint am Samstag, 27.02.2016. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

